
Gemeinsam schlau statt einsam büffeln.

Alle jungen Menschen mit unserem Jugend-
girokonto erhalten von uns einen kostenlosen
Zugang zur Online-Nachhilfeplattform ubiMaster,
gültig bis Ende des Schuljahres 2024/25.
Die ubiMaster App bietet persönliche Nachhilfe in
den Fächern Deutsch, Mathematik, Physik, Chemie,
Englisch – und das ab der 5. Jahrgangsstufe bis zur
Ausbildung! oberlandbank.de/ubimaster

*für alle mit einem Jugendgiro
konto der Raiffeisenban

k im Oberland eG

Wir unterstützen
BILDUNGS-
GERECHTIGKEIT.

Von uns für dich:

1 Jahr Online-Nachhilfe

im Wert von 1.788,- Euro*

ubiMaster ist mehrfach ausgezeichnet:

sei
Mach‘s schla

u,

dabei!
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WALDFRIEDHOF _________________________________________________

Urnenträger gesucht
Die Gemeinde Lenggries sucht für den gemeindlichen Wald-
friedhof einen/eine Urnenträger/Urnenträgerin (m/w/d). Auf-
gabe ist das Tragen von Urnen im Rahmen von Beerdigungs-
feiern von der Leichenhalle beziehungsweise der evangeli-
schen Waldkirche zum Grab und das Hinablassen der Urne.
Bei Fragen und bei Interesse melden sich bitte beim Fried-
hofsamt, Frau Gerg unter Telefon 0 80 42/50 08-121 oder per
E-Mail an a.gerg@lenggries.de

FÜR LANDWIRTE ________________________________________________

Forstpflanzen bestellen
Die Land- und Forstwirte imGemeindebereich Lenggries wer-
den gebeten, ihren Bedarf an Forstpflanzen für die Frühjahrs-
kultur 2024 bis 28. März 2024 in der Gemeindeverwaltung
Lenggries zu melden. Die Bestellung kann persönlich im Rat-
haus, telefonisch unter 0 80 42/50 08-160, schriftlich oder per
E-Mail an f.demmel@lenggries.de vorgenommen werden.

IN EIGENER SACHE _____________________________________________

Nächste Lena-Ausgabe am 25. April
Die nächste Ausgabe der Lenggrieser Nachrichten erscheint
bereits am Donnerstag, 25. April. Anzeigen- und Redaktions-
schluss ist damit schon am Donnerstag, 18. April. Redaktion
und Verlag bitten um Beachtung.

Sicher über die Straße
Gemeinde sucht Verkehrs- und Schulweghelfer

che Maßnahmen wie eine
Verkehrsinsel schwierig. Von
der Polizei wird deshalb die
sicherste Variante, ein Über-
gang mit Verkehrs-/Schul-
weghelfern vorgeschlagen.
Insgesamt sind in Bayern

knapp 25 000 Jugendliche
und Erwachsene zur Ver-
kehrssicherung eingesetzt
und sorgen für sichere Über-
wege der Schülerinnen und
Schüler auf demWeg zur und
von der Schule. Der Tätigkeit
der Verkehrshelferinnen/
Verkehrshelfer ist es zu ver-
danken, dass sich in den letz-
ten Jahren kein schwerer
oder sogar tödlicher Ver-
kehrsunfall an gesicherten
Überwegen in Bayern ereig-
net hat.
Sollten Sie Interesse an

demEhrenamt der Schulweg-
helferin/des Schulweghelfers
haben, so melden Sie sich im
Rathaus bei Geschäftsleiter
Tobias Riesch unter Telefon
0 80 42/50 08-110 oder unter
E-Mail t.riesch@lenggries.de.

degebiet Lenggries. Von Sei-
ten der Eltern wird eine Ver-
besserung der Überwegesi-
tuation am ehemaligen Feu-
erwehrhaus Anger ge-
wünscht. Durch die Einmün-
dungs- und Kurvensituation
sind hier zum Beispiel bauli-

LN. Einen sicheren Schulweg,
das wünschen sich Eltern,
Kinder, Schule, Polizei, Ver-
kehrswacht und natürlich
auch die Gemeinde. Das ge-
meinsame Ziel ist, wie in den
letzten Jahren auch, keine
Schulwegunfälle im Gemein-

Freiwillige Helfer sichern den Schulweg. FOTO: MM-ARCHIV

Ostereiersuche – im Tal und am Berg
Auf große Ostereiersuche machen sich die Kinder in den
kommenden Tagen nicht nur im Tal, sondern auch am Berg.
Die Brauneck Bergbahn veranstaltet in der ersten Ferienwo-
che am Dienstag und Mittwoch, 26./27. März, eine Ostereier-
suche auf dem Berg. Auf der derzeit noch winterlichen
Route von der Brauneck-Bergstation bis zur Tölzer Hütte
(Foto oben) sind an acht Stationen Ostereier versteckt, die
gefunden werden müssen. Teilnehmer bekommen an der
Bergbahn-Kasse im Tal eine Stempelkarte. An jeder Osterei-
Station gibt es auch einen Stempel. Wer ein Osterei gefun-
den hat, stempelt diese Station auf seiner Stempelkarte ab.
Die volle Karte kann dann an der Kasse der Talstation gegen
ein kleines Geschenk eingetauscht werden. DPA/LN

Neue Wirte im Alpenfestsaal
„Bräustüberl“-Gastronomen lösen Gisela und Heinz Sohr ab

in Großhesselohe. „Am Töl-
zer Land schätze ich die Bo-
denständigkeit und Freund-
lichkeit unserer Gäste“, be-
tont er. Die erste Veranstal-
tung werde eine Hochzeit En-
de Juni sein. „Wir freuen uns,
dass schon einige Buchungen
im Kalender stehen“, so An-
germaier. Mit dem Wirte-
wechsel geht eine Änderung
beim Bier einher: Statt Spa-
ten läuft künftig Ayinger aus
den Zapfhähnen im Alpen-
festsaal. Helmut Erdmann,
Brauereidirektor von Ayin-
ger, sagte: „Wir haben uns be-
reits zwei Jahre lang um das
Bier auf der Lenggrieser Fest-
woche gekümmert und so ei-
nen guten Bezug zum Ort
herstellen können.“ Vor der
Neueröffnung wird in der Kü-
che laut Kriegenherdt einiges
neu gemacht. „Es stehen ein
paar Maßnahmen an, damit
alle Auflagen erfüllt sind.“ feb

re neue Aufgabe und die Er-
weiterung ihres Geschäfts.
Beide bringen eine breite gas-
tronomische Erfahrung mit.
In München betrieb Kriegen-
herdt einen Nachtclub und
leitete die „Waldwirtschaft“

samt Brauerei vor. Es sind
keine Unbekannten, die ab
Sommer den Festsaal betrei-
ben. Das Betreiber-Duo des
„Tölzer Bräustüberls“, Vere-
na Angermaier und TomKrie-
genherdt, freuen sich auf ih-

penfestsaal und nutzten die
Gelegenheit, der Bevölke-
rung das Nachfolge-Modell
für die gemeindliche Immo-
bilie vorzustellen.
Beim Eingang zum Kurgar-

ten setzte sich ein Zug mit
rund 120 Menschen in Bewe-
gung, die, angeführt von der
Lenggrieser Blaskapelle, in
den Alpenfestsaal marschier-
ten. „Für Lenggries geht eine
Ära zu Ende“, sagte Bürger-
meister Stefan Klaffenbacher
zu dem sichtlich überrasch-
ten Wirtspaar. „Wir wussten
von gar nichts“, meinte Gise-
la Sohr leicht verlegen. Als
Geschenk überreichte Klaf-
fenbacher eine Karikatur von
Hans Reiser und einen Reise-
gutschein, für den die ortsan-
sässigen Vereine zusammen-
gelegt hatten.
Doch es war nicht nur ein

Abend des Abschieds. Die
neuen Wirte stellten sich

LN. Abschied und Neuanfang
im Lenggrieser Alpenfestsaal:
Mit einem Überraschungsbe-
such verabschiedeten die Ge-
meinde Lenggries und die
örtlichen Vereine die bisheri-
gen Wirtsleute Gisela und
Heinz Sohr. Zudem wurden
die neuenGastronomen samt
Brauerei-Partner vorgestellt.
Knapp 20 Jahre servierten

Gisela und Heinz Sohr Defti-
ges und Bier im Bistro Endsta-
tion und beheimateten im Al-
penfestsaal sämtliche Verei-
ne. Damit ist nun Schluss.
Das Ehepaar verabschiedet
sich in den Ruhestand. Seit
dem 1. März sind die Türen
des Bistros bereits geschlos-
sen, und Ende März bewirten
sie die letzte Veranstaltung.
Um die Gastronomen ge-

bührend zu verabschieden,
überraschten Gemeinde, Ver-
eine und Weggefährten mit
einem Spontanbesuch im Al-

Neue Brauerei und neue Wirte: Ayinger-Brauereidirektor
Helmut Erdmann (li.) mit Verena Angermaier und Tom
Kriegenherdt vom „Tölzer Bräustüberl“. FOTO: PRÖHL

PFARRHEIM _______________________________________________________

Kaffeestunde für Senioren
Die Pfarrei St. Jakob lädt am Samstag, 6. April, um 14 Uhr alle
Senioren zu einem gemütlichen Beisammenseinmit Kaffe und
Kuchen ins katholische Pfarrheim ein. Wer einen Fahrdienst
benötigt, meldet sich im Pfarrbüro, Telefon 0 80 42/87 89.

FERIENPASSAKTIONEN 2024_______________________________

Wer macht mit ?
Wer Interesse hat, in den Sommerferien (29. Juli bis 9. Sep-
tember) den Kindern und Jugendlichen eine Ferienpassakti-
on anzubieten, meldet sich bis spätestens 16. April im Ein-
wohnermeldeamt der Gemeinde Lenggries bei Frau Grasber-
ger unter Telefon 0 80 42/50 08-130 oder per E-Mail an r.gras-
berger@lenggries.de. Wenn Sie Lust haben, dieses Jahr als Be-
treuermitzuwirken, können Sie sich ebenfalls gernemelden.

WERTSTOFFHOF _________________________________________________

Geänderte Öffnungszeiten
MitBeginnderSommerzeitgeltenwiederdieSommer-Öffnungs-
zeiten im Lenggrieser Wertstoffhof. Diese sind: Mittwochs und
freitags von 13 bis 17 Uhr sowie samstags von 8 bis 12 Uhr.

LENGGRIESER GEWERBESCHAU __________________________

Infoabend und Anmeldung
Der Handwerker- und Gewerbever-
ein Lenggries veranstaltet heuer im
Herbst die siebte Lenggrieser Ge-
werbeschau. Sie findet vom 4. bis 6.
Oktober statt. Einen ersten kurzen
Überblick über die Großveranstal-
tung gibt es bei einem Informati-
onsabend amDonnerstag, 11. April,
im Gasthof Pfaffenstefel in Weg-
scheid. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Vorstand Anton Reiser lädt alle inte-
ressierten Aussteller ein. Beim Info-
Abend besteht auch bereits Gele-
genheit zur Anmeldung. Spezielle Fragen zur Gewerbeschau
können per E-Mail gestellt werden unter der Adresse in-
fo@handwerkerverein-lenggries.de.

4.–6. Okt. 2024
Mehrzweckhalle Lenggries
4 6 Ok 20246 Ok 202

7. Lenggrieser
Gewerbeschau
7777.... LLLLeeeennnnggggggggrrrriiiieeeesssseeeerrrr
GGGGeeeewwwweeeerrrrbbbbeeeesssscccchhhhaaaauuuu

RAMADAMA ______________________________________________________

Große und kleine Helfer gefragt
Der Schnee ist fast weg, und was zum Vorschein kommt, ist
nicht immer grüne Wiese. Auch heuer findet in Lenggries
und Umgebung deshalb wieder eine Ramadama-Aktion statt.
Am Samstag, 13. April, werden große und kleine Helfer benö-
tigt, um die Landschaft wieder sauber zu machen. Die Schu-
len gehen schon am Freitag, 12. April , auf Tour. Am Samstag,
27. April, ist Ramadama am Sylvensteinsee. Hierbei helfen Fi-
schereiverein Lenggries, Turnverein,Wasserwacht und Kraft-
werk Fall zusammen.
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IN KÜRZE

VdK-Ortsverband
Stammtisch
im „Wastlerwirt“
Der VdK-Ortsverband Leng-
gries hält am Freitag, 5.
April, seinen nächsten mo-
natlichen Stammtisch ab,
zu dem Mitglieder und Be-
kannte ab 14 Uhr zum
„Wastlerwirt“ in Anger
recht herzlich eingeladen
sind. Es wird gebeten, den
Tagesausflug am 15. Mai zu
bezahlen. Außerdem macht
der Verband darauf auf-
merksam, dass für die Reise
nach Friaul noch ein Dop-
pelzimmer frei ist.

70 Jahre Waldkirche
Fotos und
Zeitzeugen gesucht
Im August 1954 wurde in
Lenggries die evangelische
Waldkirche eingeweiht. Das
war damals ein großes Fest,
nicht nur für die Evangeli-
schen, sondern auch für den
ganzen Ort, mit großer Be-
teiligung von Einheimi-
schen und Gästen. Leider
gibt es in den bekannten Ar-
chiven nur zwei Fotos von
diesem Ereignis. Deshalb
ein Aufruf an die Leserin-
nen und Leser dieser Zei-
tung: Gibt es in Lenggries
und im Isarwinkel Zeitzeu-
gen, die dieses Ereignis mit-
erlebt haben und darüber
erzählen können? Die da-
von Fotos in einem Album
haben? Gibt es bei deren
Kindern oder Enkeln ein Fa-
milienalbum mit Fotos von
der Einweihung im August
1954? Bitte wenden Sie sich
an Pfarrer i. R. Max Raeder,
Telefon 0 80 42/97 37 67.

Landratsamt
Infos zum Einstieg in
die Kinderbetreuung
Eine Infoveranstaltung zum
beruflichen Einstieg in die
Kindertagesbetreuung als
Drittkraft, Assistenzkraft,
Ergänzungskraft, Fachkraft
oder Tagespflegeperson fin-
det am Donnerstag, 25.
April, um 19 Uhr im Tölzer
Landratsamt im großen Sit-
zungssaal statt. Dabei gibt
es Infos aus erster Hand
vom Fachdienst für Kinder-
tagesbetreuung, von einem
externem Bildungsträger
sowie vom Jobcenter. Im
Anschluss besteht Gelegen-
heit zur Kontaktaufnahme
mit Trägern möglicher Ar-
beitsstellen. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingela-
den. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Kleine Lehrlinge auf Betriebsbesuch
Mit Begeisterung folgten die Kinder der Einladung des Bau-
unternehmens Rolf, einmal selbst die Firma zu erkunden.
Gestartet wurde mit einer ordentlichen Brotzeit. Danach
ging´s an die Arbeit: Nägel reinschlagen, Ziegelwände er-
richten und Lager erkunden. Am hellsten leuchteten die Kin-
deraugen dann bei der eindrucksvollen Vorführung des Last-
wagenkranes. Spätestens als dann noch jedes Kind mit T-
Shirt und Zollstock ausgestattet wurde, war klar: Das Hand-
werk hat bald viele neue Lehrlinge. Die Kinder vom St. Jako-
bus Kindergarten sagen Dankeschön für das tolle Erlebnis.

Hausnummern sind
mehr als nur Pflicht

unterschiedlichsten Orten
und Höhen, wie Gartenzaun,
Garage, Hauswand, Balkon
oder Haustüre angebracht.
Den Hauseigentümern

empfiehlt die Gemeinde da-
her, die Sicht- und Erkenn-
barkeit ihrer Hausnummer
zu überprüfen und gegebe-
nenfalls Verbesserungen vor-
zunehmen. Die Hausnum-
mer sollte gut sichtbar,
schnell lesbar und am besten
beleuchtet sein. Fehlende
Hausnummern können eine
Gefahr für Leib und Leben
darstellen und sind aus den
genannten Gründen drin-
gend nachzurüsten. In man-
chen Notfällen kann nämlich
jede Minute entscheidend
sein. Das Anbringen eines
Hausnummernschildes ist
für jedenHausbesitzer Pflicht
und im Baugesetzbuch vorge-
schrieben.

LN. Ein Hausnummernschild
ist in und um Lenggries
manchmal nur sehr schwer
zu finden oder gar nicht vor-
handen. Teils ist es auch zu-
gewachsen. Post- und Paket-
zusteller sowie sonstige Liefe-
ranten haben es dadurch oft
nicht einfach bei ihrer Zustel-
lung bzw. Lieferung.
Schwerwiegendere Folgen

hat dies jedoch, wenn Ret-
tungsdienste wie Polizei, Feu-
erwehr und Krankenwagen
bei der Suche einer entspre-
chenden Adresse viel und
eventuell auch lebenswichti-
ge Zeit verlieren. Dass es in
Lenggries keine einheitli-
chen Hausnummernschilder
gibt, macht die Suche nicht
einfacher.
Die Beschaffenheit der

Hausnummern variieren zwi-
schen Holz, Metall, Ton und
Kunststoff und sind an den

AM STANDESAMT

Hochzeit

12. Februar, Martin Riedels-
heimer (Bad Tölz) und Anke
Saak (Lenggries).
Die Gemeinde Lenggries
gratuliert dem Brautpaar
ganz herzlich.Ratefüchse sind gefragt

LENA-RÄTSEL Karten für die „Isarwelle“ zu gewinnen

(unbedingt mit Telefonnum-
mer) bitte nicht vergessen.
Einsendeschluss ist am Don-
nerstag, 11. April. Die nächs-
te Ausgabe der Lenggrieser
Nachrichten erscheint am
Donnerstag, 25. April.
Zu gewinnen gibt es – mit

etwas Glück – wieder Mehr-
bade- und Einzelkarten für
die „Isarwelle“.
Die Gewinner des letzten

Rätsels sind: Resi Beilhack
(Gaißach), Regina Kohlhauf
(Wackersberg) und Werner
Mittereder (Bad Tölz).
Sie wussten die richtige

Antwort: Der (vor-)letzte
Lenggrieser Faschingszug
fand 2016 statt.
Den Gewinnern herzlichen

Glückwunsch.

LN. Mit einer einfachen Rät-
selfrage wollen wir einmal
mehr nachprüfen, wie auf-
merksam Sie Ihre „Lena“ le-
sen. Wenn Sie diese Ausgabe
mit Interesse studiert haben,
dann dürfte die Beantwor-
tung der folgenden Frage
kein Problem darstellen:
Wie viele Bretonen haben

sich heuer am Faschingszug
in Lenggries beteiligt?
Wer die richtige Antwort

weiß, schickt bitte seine Lö-
sung umgehend per Postkar-
te oder Fax an:
Gemeinde Lenggries
Stichwort Lena-Rätsel
Rathausplatz 1
83661 Lenggries
Fax: 0 80 42/50 08-101
Genaue Absenderangabe

Herzlichen Glückwunsch: Bürgermeister Stefan Klaffenba-
cher gratuliert Rätsel-Gewinnerin Resi Beilhack. LN

Tourismustag: Die Macher tauschen sich aus
Oberbayern mit dem Nach-
haltigkeitskompass „Echt zu-
kunftsfähig“ und dem Pro-
gramm „Echt digital“, die Kli-
maschutzmanagerin Veroni-
ka Böhm des Landkreises mit
Energieberatungsangebot
und Infos zu Zertifizierungs-
möglichkeiten sowie der
ÖPNV und Infostände der Kö-
nigscard-Gästekarte, der Tou-
rist Informationen und von
Tölzer Land Tourismus.
Die Teilnahme am Touris-

mustag ist kostenlos. Infos
zum Programm und zu den
Ausstellern sowie den Anmel-
delink zum Tourismustag auf
www.toelzer-land.de/touris-
mustag2024.

fen Expertinnen und Exper-
ten aktuelle, tourismusrele-
vante Kernthemen auf und
sensibilisieren Besucher für
Zukunftsthemen aus den Be-
reichen Tourismusmarke-
ting, Reisen für Alle und Digi-
talisierung.
Ein Marktplatz mit Infor-

mationsständen will den Be-
sucherinnen und Besuchern
des Tourismustags darüber
hinaus die Möglichkeit bie-
ten, sich über Trends, Innova-
tionen, Produkte und touris-
tische Angebote persönlich
auszutauschen. Auch konkre-
te Beratungs-/Informations-
angebote sind vorgesehen.
Mit dabei sind u.a. Tourismus

Motto „Do treffan si de Tou-
rismusmacha“ veranstaltet
Tölzer Land Tourismus dazu
am Freitag, 12. April, den
zweiten Tölzer Land-Touris-
mustag.
Die Veranstaltung, die im

Landratsamt Bad Tölz von 14
bis 18 Uhr stattfinden wird,
richtet sich an alle Touristi-
ker, Leistungsträger, Dienst-
leister, Branchenvertreter
und vor allem mit dem
Marktplatz auch an interes-
sierte Einwohner. Auch die
Tourist Information Leng-
gries wird gemeinsam mit
der Brauneck Bergbahn als
Aussteller vor Ort sein.
Bei den Fachvorträgen grei-

LN. Tölzer Land Tourismus
lädt die Tourismusmacher im
Landkreis Bad Tölz- Wolfrats-
hausen zum Branchentreff
mit Fachvorträgen in das
Landratsamt Bad Tölz ein. Ein
Marktplatz bietet auch allen
Interessierten die Gelegen-
heit, sich über den Tourismus
in der Region zu informieren.
Nach dem großen Erfolg

des ersten Tölzer Land Touris-
mustags im vergangenen
Jahr wird es auch heuer wie-
der einen Tag geben, an dem
sich die Tourismusmacher
des Landkreises Bad Tölz-
Wolfratshausen präsentie-
ren, informieren und austau-
schen können. Unter dem

Beeinträchtigungen kom-
men. Hier stehen die ausfüh-
rende Tiefbaufirma und die
Gemeindeverwaltung den
Anliegern und Geschäftsbe-
treibern für Fragen und An-
liegen gerne zur Verfügung.
Die Gemeinde Lenggries

bedankt sich schon jetzt bei
allen Anliegern, Kunden und
Gästen für ihr entsprechen-
des Verständnis.
Die Gemeinde Lenggries

rechnet derzeit mit Gesamt-
baukosten im städtebauli-
chen Bereich in Höhe von
rund zwei Millionen Euro. Im
Rahmen des Städtebauförde-
rungsprogramms sind Zu-
schüsse der förderfähigen
Kosten in Höhe von 68 Pro-
zent zu erwarten. Die Kosten
für die Erneuerung des
Schmutzwasserkanales und
der Wasserleitung werden
sich in beiden Bauabschnit-
ten auf gesamt rund eine Mil-
lion Euro belaufen.

Straßenbau mit den Pflaster-
arbeiten, Erweiterung Breit-
bandnetz sowie der Verle-
gung von Leerrohren. Ab-
schließend stehen dann im
Herbst sämtliche Asphaltie-
rungsarbeiten an. Sicherwird
es auch wieder zu zeitweisen

nach den Osterferien in der
15. Kalenderwoche beginnen.
Wie bereits im ersten Bauab-
schnitt werden zunächst der
Schmutzwasserkanal und die
Wasserleitungen in diesem
Bereich erneuert. Anschlie-
ßend erfolgt dann wieder der

Zuge des zweiten Bauab-
schnittes erfolgen.
Der zweite Bauabschnitt

im Bereich der Flößergasse
Süd und des Karl-Pfund-We-
ges wurde bereits ausge-
schrieben und beauftragt.
Die Arbeiten werden hier

und Kolpingstraße an. Der
Start erfolgte Ende Juni am
Isarplatz. Im Rahmen der
Maßnahme wurden zuerst
der Schmutzwasserkanal und
die Wasserleitung in diesem
Bereich erneuert. Ebenfalls
wurde auch das Breitband-
netz erweitert und Leerrohre
mitverlegt. Danach erfolgte
die Errichtung der Rigolen
zur Oberflächenentwässe-
rung der Verkehrsflächen.
Die Einfassung der Straßen-
flächen und die Pflasterung
der Stellplatzflächen ist auch
schon abgeschlossen. Nach
dem Einbau der Tragschicht
und der Verkehrssicherung
der Gehwege wurde die Bau-
stelle winterfest gemacht.
Für die Fertigstellung des

ersten Bauabschnittes stehen
nun noch die Pflanzung der
Solitärbäume sowie die Pflas-
terarbeiten in denGehwegbe-
reichen an. Die Asphaltie-
rung der Deckschicht soll im

LN. Die Gemeinde Lenggries
führt schon seit Langem Bau-
und Umbaumaßnahmen im
Ortskern durch, die über das
Städtebauförderungspro-
gramm abgewickelt werden.
Hierzu gehört auch die Maß-
nahme zur Umgestaltung des
Karl-Pfund-Weges mit Isar-
straße und Flößergasse.
Im Rahmen einer Infover-

anstaltung wurde zunächst
der Planungsstand allen be-
troffenen Grundstücksanlie-
ger vorgestellt. Im Nachgang
wurden die Anlieger gebeten,
eventuelle Änderungen oder
Vorschläge zur Planung der
Gemeinde mitzuteilen. Nach
Vorlage der Bewilligungsun-
terlagen bei der Regierung
von Oberbayern wurde der
erste Bauabschnitt im ver-
gangenen Jahr ausgeschrie-
ben.
Im ersten Bauabschnitt

stand die Isarstraße mit Teil-
bereichen der Flößergasse

Ein Übersichtsplan zu den Arbeiten im zweiten Bauabschnitt der Ortskernsanierung.
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Ortskernsanierung: Nach Ostern geht‘s weiter

Ramadama: Langlauf-Nachwuchs macht Loipen sauber
an wenigen Tagen gespurt werden. Der
SC bedankt sich bei der Gemeinde und
beim Bauhof für die gute Unterstüt-
zung und Zusammenarbeit. LN

Erfreulicherweise ist fast kein Müll lie-
gen geblieben, so der SCL. Der Winter
war den Langläufern heuer leider nicht
wohlgesonnen, die Loipen konnten nur

Die Kinder vom SC Lenggries haben,
wie alle Jahre am Ende der Langlaufsai-
son, wieder ein Ramadama auf den Fel-
dern entlang der Loipen veranstaltet.



Hörgeräteakustik
in Lenggries
Individuelle Hörberatung für
maßgeschneiderte Lösungen
von Ihrer Akustikerin vor Ort.
Ich lade Sie zu einer
kostenlosen Höranalyse ein.
Prüfen Sie ihr Hörvermögen
und melden Sie sich
zu einem Hörtest an!

Paula Schreiber & Veronika Nagler

Öffnungszeiten:
montags bis freitags
8.30 – 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Parkplätze vor der Tür
Kirchstr. 1 | 83661 Lenggries
Tel. 08042/9731603
service@hoerzentrum-isartal.de
www.hoerzentrum-isartal.de

Seit Oktober 2021 Ih
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Alexandra Danner wirbt für Lenggries
LN.Bereits imDezember 2023
hat die Gemeinde Lenggries
den Sponsorenvertrag mit
der Langläuferin Alexandra
Danner um ein weiteres Jahr
verlängert. Ende Februar
fand dazu ein offizieller Ter-
min statt, bei dem der Ver-
trag von Alexandra Danner
gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Stefan Klaffenbacher un-
terzeichnet wurde. Darin ist
das sogenannte Kopfsponso-
ring der Sportlerin geregelt.
Bürgermeister Klaffenba-

cher freut sich, dass die Ge-
meinde Lenggries „eine jun-
ge Sportlerin aus Lenggries
auf ihrem Weg an die Welt-
spitze unterstützen kann“. Es
ist nun schon der dritte Win-
ter in Folge, in dem Alexan-
dra Danner mit Lenggries als

„Kopfsponsor“ die Rennen
läuft und somit ihre Heimat-
gemeinde auch international
vertritt.
In der aktuellen Saison ist

Alexandra Danner haupt-
sächlich im Alpencup (COC)
und im Deutschlandpokal
unterwegs. Im Deutschland-
pokal belegt sie aktuell den
zweiten Platz in der Gesamt-
wertung. Weitere Erfolge
konnte sie im Deutschland-
pokal erzielen, wo sie an den
letzten Rennwochenende
drei Podestplätze einfahren
konnte. Zudem schaffte sie es
bei einem Sprintrennen des
Alpencups bis ins Halbfinale.
Die Gemeinde Lenggries

wünscht Alexandra Danner
weiterhin eine erfolgreiche
Saison.

Vertragsunterzeichnung im Rathaus: Alexandra Danner und
Bürgermeister Stefan Klaffenbacher. FOTO: TOURISMUS LENGGRIES

Unterwegs auf einer Fahrradtour mit Verweilorten
Touristische Nachwuchskräfte präsentieren „Gesellenstück“: Themenradweg Bad Tölz – Lenggries

Beruflichen Schulzentrum
BGL im letzten Ausbildungs-
jahr eine wichtige Rolle ein-
nimmt. Seit 2021 werden die
Projekte von touristischen
Unternehmen an Gruppen
aus zwei bis vier Schülern
vergeben, in Zusammenar-
beit mit den Betrieben und
den Lehrkräften durchge-
führt und anschließend an
der Berufsschule präsentiert.
Durch diese Verzahnung von
Theorie und Praxis erlernen
die Schüler die Kompeten-
zen, die für die Arbeit im Tou-
rismus so wichtig geworden
sind. Zudem wird zum Ab-
schluss der Berufsausbildung
ein „handfestes“ Produkt er-
stellt, das einem Gesellen-
stück imHandwerk an nichts
nachsteht.

durch die Umstellung der
Projektarbeit, die im Lehr-
plan der beiden Ausbildungs-
berufe, der Kaufleute für Tou-
rismus und Freizeit und der
Tourismuskaufleute für Pri-
vat- und Geschäftsreisen, am

Radtour haben die Projekt-
schülerinnen auf den Websi-
tes von Lenggries, Bad Tölz,
Outdoor Active und Bergfex
bereitgestellt.
Entstanden sind die aufge-

führten „Gesellenstücke“

Bader, Leiterin der Tourist-In-
fo Lenggries). Der Flyer „Fahr-
radtour mit Verweilorten im
Isarwinkel“ ist für den Druck
bereit, die Region freut sich
über den gelungenen Rad-
weg.Mehr Informationen zur

den Streckenverlauf geplant,
die Verweilorte ausgesucht,
die Informationsschilder ent-
wickelt und die Genehmi-
gungen bei den Grundstücks-
besitzern zum Aufstellen der
Schilder eingeholt, so Maria

gung im Urlaub wurde deut-
lich und von den Schülern
wunderbar umgesetzt.
Nicht „höher, schneller,

weiter“, sondern Verweilen
als Motto eines herrlichen Ur-
laubs- oder Ausflugstages ha-
ben Anna Bichlmair von der
Tourist-Information Leng-
gries sowie Hannah Schwaig-
hofer von der TI Bad Tölz in
den Mittelpunkt gerückt. Sie
entwickelten den ersten The-
menradweg, der Bad Tölz
und Lenggries im Isarwinkel
miteinander verbindet. Mit
einer Länge von knapp 29 Ki-
lometern und 242 Höhenme-
tern ist der Radweg für Jung
und Alt geeignet und selbst
noch mit normalen City-Rä-
dern zu bewältigen.
Im Mittelpunkt steht die

Entschleunigung, die Ent-
spannung und Erholung in
der schönen Natur, mit
Freunden. Die Rundstrecke
führt an sieben besonderen
Orten vorbei. Schilder an die-
sen Verweilorten geben In-
formation zu Natur und Kul-
tur sowie Anregung zur Be-
sinnung und laden zum indi-
viduellen Entspannen ein.
Höchst eigenständig und pro-
fessionell haben die zwei
Auszubildenden zur Kauffrau
für Tourismus und Freizeit

LN. In der Aula des Staatli-
chen Beruflichen Schulzen-
trums BGL in Freilassing stell-
ten die Abschlussschüler der
Kaufleute für Tourismus und
Freizeit ihre Projektergebnis-
se ihren Ausbildern, der
Schulleitung und ihren Lehr-
kräften vor. Entstanden sind
verschiedene Tagesprogram-
me für „Traumtage am Te-
gernsee“ in der Tegernsee
App, ein digitaler „Berchtes-
gadener Adventskalender“,
eine Fahrradroute mit „Ver-
weilorten im Isarwinkel“ und
eine Produktübersicht bei Re-
genwetter für den gesamten
Naturpark Altmühltal.
Zusätzlich arbeiteten die

Schüler zur Vermarktung der
Produkte mit viel Freunde,
Engagement, aber auch einer
Menge Zeitaufwandmit Apps
und erstellten Reels für Social
Media Seiten, für die sie
selbst filmten und dasMateri-
al anschließend schnitten. Di-
gitalisierung gehört im Tou-
rismus zumbetrieblichenAll-
tag und bietet gerade für die
jungen Fachkräfte spannen-
de Tätigkeitsfelder und enor-
me Entwicklungspotenziale,
was bei den Präsentationen
eindrücklich aufgezeigt wur-
de. Aber auch das Bedürfnis
der Gäste nach Entschleuni-

Der QR-Code für die Touren-
beschreibung.

Mit dem Fahrrad unterwegs auf dem Lenggrieser Themenradweg mit Verweilorten. FOTO: GEORG DOLL

Neues Gräberfeld im Waldfriedhof
In den vergangenen Tagen wurde im Lenggrieser Waldfried-
hof das Gräberfeld mit den Urnenerdkammern angelegt.
Dies war die letzte Maßnahme der Umbauarbeiten im Fried-
hof. Es gibt nun für die Lenggrieser Bürger auch alternative
Bestattungsformen wie zum Beispiel die Baumgrabstätten.
Weitere Arbeiten waren die Renovierung der Urnenwand
mit einem barrierearmen Zugang und die Renovierung des
anonymen Gräberfeldes. Die Gemeinde Lenggries hofft, mit
den Maßnahmen auch beim Friedhof für die Zukunft wieder
gut aufgestellt zu sein. LN

Für eine nachhaltige Schulentwicklung
Schulfamilie der St.-Ursula-Realschule Hohenburg beteiligt sich an Zukunftswerkstatt

operation.
Die Zukunftswerkstatt be-

stand aus den drei Phasen:
der Wahrnehmungs- und Kri-
tikphase mit der Frage: „Was
finden wir in unserer Schul-
entwicklung stark und wo se-
hen wir noch Schwächen?“,
der Fantasiephase mit der
Frage: „Wie soll das Lernen in
der Realschule Hohenburg in
Zukunft sein“ und der Umset-
zungsphase, in der konkrete
Projekte entwickelt wurden.
In einer ausführlichen Do-

kumentation der Zukunfts-
werkstatt wurde der Prozess
und die Ergebnisse aus allen
drei Phasen festgehalten. Die
in der Umsetzungsphase ent-
wickelten Aktionspläne zu
den konkreten Projekten bil-
den nun die Grundlage für
die nächsten Schritte in der
nachhaltigen Entwicklung
der St. Ursula-Realschule Ho-
henburg.
Neben den guten Ansätzen

und geplanten Projekten war
aus Sicht der Schulleitung
das Entscheidende an dieser
Zukunftswerkstatt, dass alle
Teilnehmer, egal ob Schüle-
rinnen, Eltern oder Lehrkräf-
te, allgemeine Themen der
Schulentwicklung und Be-
dürfnisse aller amSchulleben
Beteiligten auf Augenhöhe
miteinander besprechen
konnten.

Realschule Hohenburg in den
Handlungsfeldern einer
nachhaltigen Schulentwick-
lung durchgeführt: Unter-
richt & Lernangebote, nach-
haltiges Schulmanagement,
nachhaltige Ausstattung &
Bewirtschaftung, schulische
Sozialarbeit, nachhaltiges
Schulleben, nachhaltige bau-
liche Gestaltung und Schul-
gelände, Netzwerke und Ko-

tueller Herausforderungen
und künftiger Veränderun-
gen braucht es Lern- und
Lehrumgebungen, in denen
die Lernenden lernen, wie sie
leben, und leben, was sie ler-
nen.
ImVorfeldwurde von einer

„Wandelgruppe“, bestehend
aus einem festen Lehrkräfte-
team, eine Bestandsaufnah-
me über die Aktivitäten der

und erhoffte sich von der Zu-
kunftswerkstatt Anregungen
für die Weiterentwicklung
der Schule, die sich im nächs-
ten Schuljahr auch für Buben
öffnet.
Die Zukunftswerkstatt ist

laut Schulleiter Haehl ein we-
sentlicher Schritt einer nach-
haltigen Schulentwicklung
an in der Realschule Hohen-
burg. Für die Bewältigung ak-

LN. Wie wollen wir in Zu-
kunft sinnvoll und nachhal-
tig lernen? Diese Frage be-
schäftigt die Schulgemein-
schaft der St.-Ursula-Real-
schule Schloss Hohenburg in
Lenggries nicht erst seit der
Entscheidung, ihr Angebot
auch für Jungen zu öffnen.
Im Rahmen des vom Baye-

rischen Umweltministeriums
geförderten Modellprojekts
der Umweltstation Ökologi-
sche Akademie e.V. zum The-
ma „Initiierung und Beglei-
tung von zwei nachhaltigen
Schulentwicklungsprozes-
sen“ fand im Laufe des ver-
gangenen Jahres die Vorbe-
reitung, Ideensammlung und
Strukturierung des Prozesses
statt. Die Zukunftswerkstatt
im vergangenen Februar im
Pfarrheim Lenggries stellte
den Auftakt dar, zu dem die
ganze Schulfamilie eingela-
den war.
Über 70 Schülerinnen, El-

tern, Lehrkräfte und Verwal-
tungsmitarbeiter der Schule
nahmen sich einen ganzen
Nachmittag Zeit und arbeite-
ten unter Leitung des Teams
der Ökologischen Akademie
e.V. an einem gemeinsamen
Zukunftsausblick der Schule.
Nach einem gemeinsamen
und ungezwungenemMittag-
essen begrüßte Schulleiter
RomanHaehl die Teilnehmer

Interessierter Kreis: Präsentation der Visionen zur nachhaltigen Schulentwicklung. A. SANOW
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Zukunftsorientiertes Bauen
Zimmerei Thomas Gerg: Wir setzen gerne einen (Stock) drauf
Die Zimmerei Thomas

Gerg wurde im Jahre 2002
durch Zimmermeister Tho-
mas Gerg gegründet. Als tra-
ditionelles Zimmerei-Unter-
nehmen werden sämtliche
Zimmerer- und Holzbauar-
beiten ausgeführt. „Wir se-
hen uns als kreative Gestal-
ter, fairer Geschäftspartner
und verlässlicher Arbeitge-
ber für die Menschen in un-
serer Heimat. Mit uns set-
zen Sie auf einen regiona-
len Handwerksbetrieb aus
der Nachbarschaft mit Her-
kunft und Zukunft.“

Im Laufe der Zeit hat sich
die Zimmerei auf das Bauen
im Bestand spezialisiert. In
Zeiten von Platzmangel, ho-
hen Grundstücks- und Er-
schließungskosten eine gu-
te Möglichkeit durch Auf-
stockungen oder Anbauten
attraktiven und modernen
Wohnraum zu schaffen. Bei
den meisten Bestandgebäu-
den, mit guter Bausubstanz
ist eine Erweiterung nach
oben oder ein seitlicher An-
bau möglich. „Oft wissen
die Grundstücksbesitzer
nicht, ob oder wie ein Aus-
bau bzw. eine Aufstockung
ihres Eigentums verwirk-
licht werden kann.“ Dabei

kann bei kleinen Wohnhäu-
sern oder sogar großen
Wohnblöcken oftmals ein
Stock oben drauf gesetzt
werden.

Die vielen Vorteile im Ge-
gensatz zum kompletten
Neubau sprechen für sich.
In der Regel kann die Baufa-
milie während der gesam-
ten Bauphase im Haus woh-
nen bleiben, was zusätzli-
che Unterbringungskosten
vermeidet. Durch die Her-
stellung der kompletten,
neuen Dachelemente in der
Abbundhalle und der an-
schließenden Montage auf
dem Dach spart sich die

Baufamilie erheblich an
Zeit, Lärm und Dreck.
Der Zimmerer- und Holz-

baubetrieb Gerg über-
nimmt nicht nur bei Neu-
bauten die komplette Bau-
planung und Baubetreuung
sondern auch bei Bestands-
umbauten. Von der Bera-
tung hinsichtlich Möglich-
keiten zur Aufwertung/ Er-
weiterung über die Techni-
sche Planung bis hin zur
Durchführung hat der Bau-
herr somit einen verlässli-
chen Ansprechpartner.
„Wir koordinieren alle am
Bau oder Umbau beteiligten
Gewerke und bieten somit
die Leistung eines General-

unternehmens“, sagt Tho-
mas Gerg. Jeder der Mitar-
beiter versteht sein Hand-
werk, die Werkstatt ist tech-
nisch auf einem modernen
Stand und verfügt über ei-
nen modernen und umfang-
reichen Fuhrpark. Profitie-
ren Sie von jahrelanger Er-
fahrung und Kompetenz
wenn es um das Bauen und
Modernisieren mit Holz
geht. wj

Zimmerei und Holzbau
Gerg bietet:
* Über 20 Jahre Kompetenz
und Erfahrung

* Regelmäßige Fortbildungen
für die Mitarbeiter

* Holzbau Deutschland
Fachbetrieb

* Innungsbetrieb
* DachKomplett Partner
* Betrieb mit Auszeichnung
Meisterhaft ****

* Ausbildungsbetrieb

Thomas Gerg
Zimmerei und Holzbau
Gewerbegebiet
Steinbach
83646 Wackersberg
Tel.: 08042 / 97 85 54
Fax: 08042 / 97 85 57
www.zimmerei-gerg.de
zimmerei.gerg
@t-online.de

Bauen mit Holz: Ein zeitgemäßes Einfamilienhaus.

Aufgestockt: Reihenhäuser in Lenggries.

Klaus Wiedemann
Maurer

• Bautrocknerverleih / Trocknungen
• Gerüstverleih
• Gartenbau und Pflaster
• Minibaggerarbeiten
• Mauer-, Putz- u. Fliesenarbeiten

Karwendelstr. 2 • 83661 Lenggries

Tel.: (0 80 42) 50 33 93 • Fax: (0 80 42) 97 33 55
DlFu: (0171)6 53 33 27 M
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Metallbau- und Kfz-Meisterbetrieb

Lerchkogelstraße 15 · 83661 Lenggries
Tel.: 0 80 42 / 50 30 62 · Fax: 97 37 79

Barthau

Alles rund umsDach
www.spenglerei-wasensteiner.de

Mitarbeiter gesucht
Hohenwiesen 3 · 83661 Lenggries · Mobil 0171 / 4 60 68 89

GmbH

Tel. 0 8042/34 93

Elektroinstallation
Anlagen · Geräteverkauf

G
m
b
H

Letten 7
83661 Lenggries
Telefon: 0 80 42 / 29 71
Telefax: 0 80 42 / 21 92
Mobil: 01 71 / 4 60 39 49
E-Mail: Bau-K.Gerg@t-online.de

Kompetenz für schlüsselfertigen Massivbau!

 Bauplanung
 Erdarbeiten
 Rohbau
 Schlüsselfertige

Gebäude
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Voller Service rund ums Auto
Autozentrum Isarring: Vom Neuwagen bis zum Abschleppdienst
DerMärz war bisher warm.

Der Frühling steht ins Haus.
Viele Autofahrer wollen jetzt
Sommerreifen montieren
und dieWinterreifen einmot-
ten. Es ist Zeit, sich mit dem
Thema Reifenwechsel zu be-
fassen, denn zu spät sollte
nicht von Winter- auf Som-
merbereifung getauscht wer-
den.Mit steigenden Tempera-
turen wird die Gummimi-
schung der ohnehin weichen
Winterpneus nämlich noch
weicher. Die Folge: Ihre Fahr-
eigenschaften sind nicht
mehr komfortabel. Und das
ist nicht die einzige Neben-
wirkung. Das Fahrgefühl
wird schwammig. Die Reifen
nutzen sich stärker ab. Rich-
tig sicherheitsrelevant aber
ist, dass sich bei frühlingshaf-
ten bzw. sommerlichen Au-
ßentemperaturen der Brems-
weg vonWinterreifen verlän-
gert. Viele Autobesitzer
wechseln ihre Reifen selbst.
Das kann im Ernstfall gefähr-
lich werden. Wer auf Num-

mer sicher gehen will, lässt
die Reifen besser vom Fach-
mann wechseln und geht
kein Risiko ein. Das Autozen-
trum Isarring in Lenggries ist
eine ideale Adresse für den
Reifendienst.
Seit 2009 führt Peter Ga-

scha das Autozentrum Isar-
ring als FIAT-Vertragshändler
und freie Werkstatt sowie
Kfz-Lackiererei. Umfangrei-
cher Service ums Auto wird

seither geboten. Dazu gehö-
ren neben An- und Verkauf
von Fahrzeugen auch Repara-
turen von Pkw und Transpor-
tern sämtlicher Fabrikate,
TÜV- und AU-Abnahme, Un-
fallinstandsetzung, Ab-
schleppdienst und die Lackie-
rung mit umweltfreundli-
chen Lacken. Kundenzufrie-
denheit besitzt Priorität. Und
deshalb gehören Hol- und
Bringdienst sowie ein Werk-
statt-Ersatzfahrzeug selbst-
verständlich zu den Service-
leistungen. 180 Quadratme-
ter bieten reichlich Platz für
Ausstellungsmodelle und in-
dividuelle Beratungsgesprä-
che in angenehmer Atmo-
sphäre.
Aber auch Spezialumbau-

ten – etwa für Funkanlagen
Blaulicht- oder Bergwacht-
fahrzeuge – sowie die Restau-
rierung geschätzter Oldtimer
gehören dazu. Die Werkstatt
entspricht dem neuesten
Standard; modernste Syste-
me, gepaart mit viel Know-

how, garantieren absolute
Qualitätsarbeit. Und selbst in
Notfall ist das Autozentrum
Isarring zur Stelle: Ein Anruf
genügt und der firmeneigene
Abschleppdienst hilft bei je-
der Panne. wj

Kontakt:
Autozentrum ISARRING
Isarring 5 83661 Lenggries
Telefon: 08042 / 27 20 Fax:
08042 / 49 23 E-Mail: in-
fo@az-isarring.de www.au-
to.isarring.de

Neu- und Gebrauchtwagen
An- und Verkauf
Reparaturen sämtlicher Fa-
brikate
Haupt- und Abgasuntersu-
chungen
Unfallinstandsetzung
Lackierarbeiten
Reifendienst

Öffnungszeiten Verkauf:
Montag bis Freitag, 8 bis 12
Uhr und 13 bis 18 Uhr,
Samstag, 9 bis 12 Uhr

Das Autozentrum Isarring bietet einen umfangreichen Service an. FOTOS: WJ

Firmenchef Peter Gascha.

Wir verwirklichen auch Ihren Wohnhaustraum
in ökologischer Holztafelbauweise.

Ihr Vorhaben ist unsere Aufgabe.

Gewerbebebiet Steinbach l 83646 Wackersberg
Tel. 08042 /978554 l Fax 08042 /978557

info@zimmerei-gerg.de

www.zimmerei-gerg.de

Wir stellen ein: Mitarbeiter und Lehrlingm/wWir stellen ein: Mitarbeiter und Lehrling m/w/d

Dachrinnen • Blechdächer • Verkleidungen
Flach- und Steildachabdichtung

PHOTOVOLTAIK

Meisterbetrieb

Scharfreiterstraße 30 Tel: 08042/1711
83661 Lenggries Fax: 08042/974920

D1Fu: 0171/4560770
glaserei-willibald@t-online.de

Innungsmitglied

Scharfreiterstraße 30 · 83661 Lenggries
Tel. 0 80 42 - 80 31 · Fax 0 80 42 - 44 40

www.p-schwarzenberger.de
info@p-schwarzenberger.de

Planung · Holzbau · Treppenbau · Innenausbau

ZIMMEREI
Andreas Heiss GmbH
Isarring 7
83661 Lenggries

Tel. 08042-9740040
Mobil 0170-3036823
info@zimmerei-heiss.de
www.zimmerei-heiss.de
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Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

Mit Gas, Ökostrom
und Wärme.
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Herzliche Einladung zur Feier der

Kar- und Ostertage
PALMSONNTAG | 24. MÄRZ

8:30 Uhr Feier des Einzugs Christi in Jerusalem Pfarrkirche
Segnung der Palmzweige am Kirchplatz, anschl. Messfeier
Bläser und Männerschola

GRÜNDONNERSTAG | 28. MÄRZ

10:30 Uhr Kleinkindergottesdienst Pfarrheim
19:00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung Pfarrkirche

Kirchenchor
21:00 Uhr Jugendnachtwache zum Gründonnerstag Pfarrheim

KARFRE I TAG | 29. MÄRZ

8:00 Uhr Karmette Maria-Hilf-Kapelle
9:00 Uhr Kreuzwegandacht Kalvarienberg
10:00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder Pfarrkirche
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi Pfarrkirche

Kirchenchor

KARSAMSTAG | 30. MÄRZ

9:00 Uhr Karmette Kalvarienberg
21:00 Uhr Feier der Osternacht Pfarrkirche

Kirchenchor

OSTERSONNTAG | 31 . MÄRZ

9:30 Uhr Familiengottesdienst Pfarrkirche
18:00 Uhr feierliche Ostervesper Pfarrkirche

Männerschola

OSTERMONTAG | 1 . APRIL

9:30 Uhr Festgottesdienst Pfarrkirche
MGV Liederkranz

Trachtenbasar in der Mehrzweckhalle
Die beiden Lenggrieser Trachtenvereine Stamm und Hirsch-
bachtaler veranstalteten einen großen Basar, bei dem aus-
schließlich Trachten verkauft werden. Geöffnet ist am Sams-
tag, 6. April, von 13 bis 15 Uhr in der Lenggrieser Mehr-
zweckhalle. Damit Interessierte gemütlich stöbern können,
gibt es auch Kaffee und Kuchen. Angeboten werden soll
Tracht für Kinder und Erwachsene, die in einem neuwerti-
gen Zustand und zeitgemäß ist, beziehungsweise gebraucht
aber sehr gut erhalten. Wer Dirndl und dergleichen verkau-
fen möchte, findet ab 22. März Listen in Lenggrieser Ge-
schäften und in Bad Tölz in der Schnecke sowie bei der Tou-
rist-Info. Angenommen wird die Ware von 8 bis 10 Uhr. Die
Warenrückgabe beziehungsweise Auszahlung erfolgt von
18.30 bis 19 Uhr. Der Erlös von 10 Prozent wird für die Ju-
gend der beiden Vereine verwendet. Ein Teil wird für Be-
dürftige in Lenggries gespendet.

LENGGRIESER VERANSTALTUNGSKALENDER

Freitag 22.03.2024
11 bis 12.30 Uhr, Computerschreiben: Das 10-Fingersystem.
Beruflich oder privat, in Schule, Ausbildung und Studium –
überall wird der Computer genutzt. Umso wichtiger ist für al-
le die effektive und ergonomische Texteingabe über die Tas-
tatur. Bitte mitbringen: geladener Laptop, Mouse, Ladekabel.
Kurs 502.001L: Martina Reichl. 4 Vormittage, 1.3. - 22.03.2024.
Freitag, 11 - 12.30 Uhr, Übungsraum, Geiersteinstraße 9

Sonntag 24.03.2024
20 Uhr, Frühjahrskonzert der Blaskapelle Lenggries. Die Blas-
kapelle spielt ein abwechslungsreiches und facettenreiches
Programm in der Mehrzweckhalle. Einlass 19 Uhr.

Dienstag 26.03.2024
18 bis 21 Uhr, Abendwanderung für die ganze Familie - mit
Laternen zur Denkalm mit Einkehr. Nur mit Anmeldung in der
Tourist-Information Lenggries, Tel. 08042/5008-800. Unkos-
tenbeitrag: mit Lenggrieser Gästekarte kostenlos.

Donnerstag 28.03.2024
11 bis 12 Uhr, Brauereiführung in der Klosterbrauerei Reut-
berg Dauer: ca. 1 Stunde, Teilnehmer: Mindestens 10 Perso-
nen, maximal 25 Personen. Nur mit Anmeldung bis zum Vor-
tag 12 Uhr in der Tourist-Info. Kosten: 10 Euro pro Person, in-
klusive einem 3er-Träger mit Bierspezialitäten 5,00 Euro für
Kinder bis einschließlich 15 Jahre

Montag 01.04.2024
Eröffnung Oswaldhütte in der Vorderriß
Am 1.April ist die Eröffnung bei schönen Wetter mit bayri-
schen Schmankerln und hausgemachten Kuchen. Danach ist
jeden Tag bei schönem Wetter ab 10 Uhr geöffnet. Es gibt
klassische Brotzeiten, hausgemachte Kuchen und erfrischen-
de Getränke. Perfekt für eine schöne Bergtour im Karwendel
mit anschließender Einkehr.
Von Lenggries können Sie direkt mit dem Bergbus bis zur Os-
waldhütte fahren (von 1. Juni bis Mitte Oktober in Betrieb)
Tagesaktuelle Infos auf Instagram unter @oswaldhuette.
Bei Reservierungen oder Fragen gerne eine E-Mail an oswald-
huette1@gmail.com.
Die neue Pächterin Kathrin Schmid freut sich auf einen schö-
nen Almsommer mit vielen Gästen und vielen netten Be-
kanntschaften

Jeden Mittwoch
19 Uhr, Stockschießen für Gäste: Geselliges Asphaltstockschie-
ßen für Gäste auf der Anlage des Lenggrieser Eisclubs. Mind.
6, max 20 Teilnehmer ab 15 Jahren. Unkostenbeitrag mit
Lenggrieser Gästekarte: 6 Euro / ohne Gästekarte Erw. 8 Euro,
(Stöcke werden gestellt). Getränke sind vor Ort erhältlich. Nur
mit Anmeldung bis Dienstag, 17 Uhr in der Tourist-Info.

Samstag 06.04.2024
130 Uhr, Trachtenbasar der beiden Lenggrieser Trachtenver-
eine „Stamm“ und „Hirschbachtaler“ in der Mehrzweckhalle
Lenggries mit Kaffee- und Kuchenverkauf. Der Erlös wird für
die Jugend der beiden Vereine verwendet.

Donnerstag 11.04.2024
11 bis 12 Uhr, Brauereiführung in der Klosterbrauerei Reut-
berg Dauer: ca. 1 Stunde Teilnehmer: Mindestens 10 Perso-
nen, maximal 25 Personen. Nur mit Anmeldung bis zum Vor-
tag 12 Uhr in der Tourist-Info. Kosten: 10 Euro pro Person, in-
klusive einem 3er-Träger mit Bierspezialitäten, 5 Euro für Kin-
der bis einschließlich 15 Jahre

Samstag 13.04.2024
10 bis 15 Uhr Frühlingsküche Wein, Kräuter & Genuss.
Entdecken Sie mit Veronika Stöckner, Kräuterpädagogin-
BNE, die moderne Kräuterküche! Auf einer Exkursion durch
den Kräutergarten entdecken wir die Welt der Frühlings-
Wildkräuter, Küchenkräuter und Blüten.
Wir kochen zusammen ein Menü mit Zutaten der Saison, fri-
schen Kräutern und Blüten. 32,50 Euro zzgl. 20 Euro Material-
kosten (mit passenden Getränken)
Kurs-Nr. 305.201L. Anmeldung unter Tel: 08042/988 97.

Blasmusik am
Palmsonntag
Das traditionelle Frühjahrs-
konzert der Blaskapelle
Lenggries findet am Palm-
sonntag, 24. März, in der
Mehrzweckhalle Lenggries
statt. Beginn ist um 20 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr. Die Musi-
kanten unter der Leitung
von Bernhard Simon warten
mit einem bunten Programm
auf. Zu hören sind unter an-
derem die Ouvertüre zur
Operette „Leichte Kavallerie
von Franz von Suppè, die An-
nen-Polka von Johann Strauß
und solistische Einlagen.
Durch das Programm führt
Alois Ostler. Alle Blasmusik-
freunde aus nah und fern
sind eingeladen.

Sonntag 21.04.2024
9 bis 17 Uhr: „Natürlich“ ...jodeln Einmal einen Tag abschal-
ten, auftanken und den Gefühlen eine Stimme geben! Die
Natur genießen und auf ganz eigene Art akustisch unterma-
len! Du wanderst in der einzigartigen Bergkulisse des Isarwin-
kels rund um Lenggries. Und du lässt zusammen mit den an-
deren Teilnehmern in den Wäldern, auf den Almen oder an
den Seen mehrstimmige Jodler erklingen.
Natur und Jodeln - ein Fest für alle Sinne! Geführte Wande-
rung mit einer reinen Gehzeit von 2-3 Std. + Jodelkurs mit
Kurs-CD (Übungs-CD, Kurs-Aufnahmen). Gebühren: 76 Euro
p.P. Informationen unter http://www.yaggatatam.com

Donnerstag 25.04.2024
11 bis 12 Uhr, Brauereiführung in der Klosterbrauerei Reut-
berg Dauer: ca. 1 Stunde Teilnehmer: Mindestens 10 Personen
maximal 25 Personen. Nur mit Anmeldung bis zum Vortag 12
Uhr in der Tourist-Information Lenggries. Kosten: 10 Euro pro
Person, inklusive einem 3er-Träger mit Bierspezialitäten 5 Eu-
ro für Kinder bis einschließlich 15 Jahre.
18:00 bis 20:30 Uhr, Happy Painting! Happy People! In diesem
„Happy Painting! by Clarissa Hagenmeyer“-Kurs zeig ich dir,
wie du mit Aquarellfarben, Buntstiften und weiterem Zei-
chenmaterial Happy People auf dein Papier bringst. Du er-
fährst und erlebst, wie leicht das sein darf und wie sich Farben
zu einem Ganzen verbinden. Wir lassen uns gemeinsam auf
ein perfektes Un-Perfekt ein, das einen ganz eigenen Zauber
inne hat - mit viel Freude an unserer ureigenen Kreativität.
Aquarellpapier, Aquarellkästen, Buntstifte werden gestellt.
Kursnr. 207.104L Kursleiterin: Beatrice Amberg Gebühr: 52
Euro inkl. Material.
Anmeldung unter Telefon 0 80 42/9 88 97

Freitag 26.04.2024
17 bis 21 Uhr, Evviva la pasta! Pasta Fresca In diesem Kurs ler-
nen wir, wie man frische Pasta zubereitet. Wir kochen drei
verschiedene Arten von Nudeln: Tagliatelle mit Fleischsauce,
Orecchiette mit Brokkoli und gebackene Lasagne mit Bécha-
melsoße und Ragu. Alles mit Zutaten, die auch in Deutschland
leicht erhältlich sind. Sie können alles ausprobieren. Bitte mit-
bringen: Küchenschürze und Gute Laune! Kurs-Nr. 305.208L,
Kursleitung: Cinzia Bedendo Gebühr: 32 Euro, zzgl. 12 Euro €
Materialkosten (inkl. Essen und Getränke) Anmeldung unter
Tel.: 08042 - 988 97

Mittwoch 01.05.2024
9 Uhr, traditionelles Maibaumaufstellen beim Gasthof Pfaf-
fensteffl in Wegscheid durch die Feuerwehr Wegscheid. Zur
Unterhaltung spielt die Blaskapelle. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.

Veranstaltungsvorankündigungen
Donnerstag 02.05.2024
18:00 Uhr Partyabend im Festzelt mit der BAYERN 3 Band
Einlass: ab 18 Jahren, Eintritt: 13 Euro, Barbetrieb.

Freitag 03.05.2024
19:45 Uhr Großer Zapfenstreich am Kirchplatz ab 17 Uhr: Zelt-
betrieb 19:45 Uhr: Großer Zapfenstreich am Lenggrieser
Kirchplatz, anschließend spielt die Schützenkapelle Reichers-
beuern, Barbetrieb.

Samstag 04.05.2024
10:00 Uhr Großes Markttreiben im Festzelt an der B13 Zeltbe-
trieb ab 10 Uhr Großes Markttreiben mit regionalen Ausstel-
lern und Kinderprogramm Deutscher Vorentscheidungs-
kampf von STIHL Timbersports Eintritt ab 16 Jahre: 10 Euro,
ab 19 Uhr Michael Maier und seine Blasmusikfreunde, Barbe-
trieb.

Sonntag 05.05.2024
Patronatstag des Bundes der Bayerischen Gebirgsschützen-
kompanien 8.45 Uhr: Kirchenzug mit anschließender Hl. Mes-
se um ca. 10 Uhr, anschließend Festzug; ab 18 Uhr spielt Blech-
lastig, holzlos-böhmisch, Barbetrieb.

Donnerstag 09.05.2024
10:30 bis 1 Uhr: 75 Jahre Katholische Landjugend Lenggries
10:30 Uhr: Vatertagsfrühsoppen Oldtimer-Treffen mit der
Landjugendmusi,
19 Uhr: Die 12 Mährischen Einlass: ab 18 Uhr, Eintritt: 8 Euro.

Freitag 10.05.2024
20:00 bis 03:00 Uhr Malle Party der Landjugend Lenggries,
Malle Party mit:Julian Benz, Malin Brown, Schürze, DJ Chashi
Eintritt VVK: 25 Euro, Abendkasse: 28 Euro. Einlass ab 16 Jah-
ren. Ausweiskontrolle. Vorverkaufsstellen: Lotto Knabner,
Schreibzeig Lenggries, Eventim.

Samstag 11.05.2024
14:00 bis 3 Uhr, 75-jähriges Jubiläum der Kath. Landjugend
Kindernachmittag ab 14 Uhr mit Kinderolympiade, Zeltbe-
trieb, Festabend ab 19 Uhr mit: Weiß´ngroana, Da Griabige
Hauf´n, Lenggrieser Goaßlschnalzer.

Sonntag 12.05.2024
10 bis 1 Uhr, 75 Jahre Katholische Landjugend
8 Uhr: Eintreffen der Vereine und Weißwurstfrühstück
10 Uhr: Hl. Messe mit anschließendem Festzug ins Zelt, 12 Uhr:
Unterhaltung mit der Blaskapelle Lenggries ,13.30 Uhr: Party-
stimmung mit den Isarkrainern, ab 16 Uhr Barbetrieb .

BÜCHEREI

Krimilesung mit
Guido Buettgen
LN. Als in einem Falkennest
auf dem Dach des Andech-
ser Klosters die inneren Or-
gane eines Mannes gefun-
den werden, ahnt Kriminal-
rat Madsen, dass ihn dieser
Fall mit den dunkelsten Tie-
fen der menschlichen Psy-
che konfrontieren wird.
Doch die Grenze zwischen
Gut und Böse ver-
schwimmt, denn das Opfer
entpuppt sich als brutaler
Vergewaltiger - und Madsen
muss sich die Frage stellen,
ob er wirklich auf der richti-
gen Seite kämpft.

Am Donnerstag, 18.
April, um 19.30 Uhr liest der
Feldafinger Autor Guido
Buettgen in der Gemeinde-
bücherei Lenggries aus sei-
nemdritten Kriminalroman
„Champagnergrab“. Dabei
wird er den Zuhörern neben
packenden Lesepassagen
auch einen exklusiven Blick
hinter die Kulissen einer
Buchentstehung und -veröf-
fentlichung gewähren so-
wie spannende und unter-
haltsame biografische
Anekdoten preisgeben.
Buettgen ist ein Meister

seines Fachs und versteht
die Zuhörer von der ersten
bis zur letzten Minute zu
fesseln.
Das sagt die Presse zu

Buettgens Lesungen: „Mit
viel Humor und sprachli-
cher Finesse präsentierte
der charismatische Feldafin-
ger Autor Guido Buettgen
seinen Starnberger See-Kri-
mi ….“ (Münchner Merkur).
Der Eintritt kostet 12 Eu-

ro inkl. einem Glas Wein.
Der Vorverkauf der Karten
erfolgt bei der Gemeindebü-
cherei Lenggries, Bahnhof-
platz 1, Lenggries Telefon
0 80 42/91 72 54, E-Mail:
buecherei@lenggries.de

Der Titel des Krimis.



Was gibt es Schöneres, als die sonnigen Augenblicke mit einer stylischen Sonnenbrille zu genießen?
Probieren Sie bei uns verschiedene Brillenstyles:
Ob mit Gleitsichtgläsern, mit selbsttönenden Sonnengläsern oder Einstärkengläser.
Wir sorgen mit viel Erfahrung und Know-how für Ihren bunten Frühlings-Blick, kommen Sie direkt zu uns!

LENGGRIESER OPTIK & AKUSTIK

IHR PARTNER FÜR EXZELLENTES SEHEN & HÖREN

Für den besten Hör-Start in
die zwitschernde Jahreszeit –
Empfehlen wir einen Frühjahrs-
putz fürs Hörgerät. Bei unserem
Hörsystem-Service kümmern
wir uns um Ihren Alltagsbe-

gleiter: Wir prüfen neben den
Batterien auch Mikrofone und
Übertragung der Geräte, reini-
gen Otoplastik und Gehäuse
und tauschen ggf. Fixierschirme
und Filter aus.

Im Anschluss prüfen wir ge-
meinsam mit Ihnen im Hörstu-
dio die Software-Einstellungen
und justieren je nach Bedarf ein-
mal nach. Unsere Empfehlung:
1x im Jahr zum Hörtest

Bahnhofstraße 17 • 83661 Lenggries
Tel. 0 80 42 / 40 20
E-Mail: info@lenggrieser-optik-akustik.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di, Fr: 09:00 – 12:30 & 14:00 – 18:00 Uhr
Mi: Geschlossen • Samstag: 09:00 – 12:30 Uhr

www.lenggrieser-optik-akustik.de
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Lenggries sucht für ihre gemeindlichen Kindertageseinrichtung
St. Josef zum 1. September 2024

Praktikanten (SPS oder SEJ) (m/w/d)
sowie Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr

Bei Interesse senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis
7. April 2024 an die Gemeinde Lenggries, Rathausplatz 1, 83661 Lenggries oder per
E-Mail an bewerbung@lenggries.de. Für weitere Informationen steht Ihnen die Leiterin
der Kindertageseinrichtung St. Josef Frau Leeb (Tel. 08042/5008-700) gerne zur
Verfügung.

Für Demokratie, gegen Rassismus
Drei Frauen rufen zum Rundgang durch Lenggries auf

LN. Der Deutsche Städtetag
und die Stiftung gegen Rassis-
mus rufen im März bundes-
weit zu den Internationalen
Wochen gegen Rassismus
auf. Drei Lenggrieser Bürge-
rinnen beobachten die demo-
kratiegefährdenden Einstel-
lungen mit großer Sorge. Ju-
lia Kast, Lena Kinshofer und
Anna Landscheid schreiben

in einem Aufruf: „Wir möch-
ten in unserer Heimatge-
meinde aktiv werden für De-
mokratie, für Menschenrech-
te und Zusammenhalt in der
Gesellschaft. Für uns und für
unsere Kinder wollen wir ein
Zeichen setzen: unsere frei-
heitlich demokratische
Grundordnung hat für uns
oberste Priorität, in der Allge-

meinen Erklärung für Men-
schenrechte finden sich unse-
reWertewieder. Konservativ,
gemäßigt, liberal – mit allen
gemäßigten Kräften wollen
wir in Frieden leben. Extre-
mismus, Menschenfeindlich-
keit und Antisemitismus leh-
nenwir ab, ganz egal aus wel-
cher Richtung.“
Die drei Frauen rufen zu ei-

nem Rundgang durch das
Dorf für Demokratie und ge-
gen Rassismus auf, und zwar
am Samstag, 23. März. Be-
ginn ist um 15 Uhr am Rat-
hausplatz. Die drei Frauen la-
den „alle Vertreter der gemä-
ßigten politischen Parteien
ein, sich an dem Rundweg zu
beteiligen, für ihn zu werben
und ihn zu unterstützen“.

Frauentrio geht in Ruhestand
LN. Gleich drei langjährige
Mitarbeiterinnen hat Bürger-
meister Stefan Klaffenbacher
mit den besten Wünschen
und Geschenken aus dem
dem Dienst der Gemeinde
verabschiedet: Anneliese Kal-
tenhauser, Monika Pföderl
und Elisabeth Gilgenreiner.
Anneliese Kaltenhauser ist

in die Freistellungsphase der
Altersteilzeit entlassen wor-
den. Die gelernte Bürokauf-
frau war bereits von 1984 bis
1987 Mitarbeiterin der Tou-
rist-Info. Nach ihrer Eltern-
zeit ist sie seit dem Jahr 2000
wieder geringfügig und spä-
ter in Teilzeit in die Tourist-
Info zurückgekehrt. Seit vie-
len Jahren ist Frau Kaltenhau-
ser stellvertretende Leiterin
der Tourist-Info.
Mit ihr wurde eine weitere

langjährige Kollegin in die
Freistellungsphase der Alters-
teilzeit verabschiedet. Bereits
von 1977 bis 1985 hatMonika
Pföderl in der Gemeindekas-
se gearbeitet und dort auch
den Angestelltenlehrgang I
abgelegt. Nach der Geburt ih-
rer beiden Söhne und einer
anderen Arbeitsstelle hat sie
im Jahr 2002 wieder bei der
Gemeinde begonnen, dieses
Mal in der Tourist-Info.
Eine weitere mehr als lang-

danach für die bemerkens-
werte Zeit von fast 30 Jahren
ins Steueramt.
Bürgermeister Klaffenba-

cher und das Kollegiumdank-
ten den Frauen für die jahr-
zehntelange Arbeit und
wünschten dem Trio einen
wohlverdienten Ruhestand
bei bester Gesundheit.

und anschließend dort bis
1982 gearbeitet. Zwischen
1982 und 1987 war sie in El-
ternzeit. In Teilzeit hat sie
von 1987 bis 1991 im damali-
gen Verkehrsamt gearbeitet.
Nach einer erneuten Eltern-
zeit ist sie ins Rathaus zu-
rückgekehrt, für ein paar Mo-
nate zuerst in die Kasse und

jährige Kollegin hat Bürger-
meister Stefan Klaffenbacher
ebenfalls in die Freistellungs-
phase der Altersteilzeit verab-
schiedet. Elisabeth Gilgenrei-
ner hat in den Jahren 1976
bis 1979 im Rathaus Leng-
gries ihre Ausbildung zur
Verwaltungsangestellten im
Kommunaldienst gemacht

Gemeinsamer Ausstand: Bürgermeister Stefan Klaffenbacher dankte (ab 2. v. li.) Anneliese
Kaltenhauser, Monika Pföderl und Elisabeth Gilgenreiner. LN

Umleitungen fürs
Nahwärmenetz

Um das neue Pflegeheim und
das Haus der Senioren an das
vorhandene Heizwerk in der
Geiersteinstraße anzuschlie-
ßen, laufen seit der 11. Ka-
lenderwoche die Arbeiten

für die Erweiterung des ge-
meindlichen Nahwärmenet-
zes. Die Baustelle hat hinter
dem Sparkassengebäude in
der Herwarthstraße begon-

nen und zieht sich in mehre-
ren Abschnitten über die

Karwendelstraße Richtung
Süden, bis sie beim Haus der

Senioren nach Westen zum
Pflegeheim abbiegt. In die-
sem Bereich wird auch die

gemeindliche Wasserleitung
erneuert und es werden die
Leerrohre (Speedpipes) für

einen späteren Breitbandan-
schluss mitverlegt. Um mit

den Arbeiten zügig voranzu-
kommen, sind in den jeweili-

gen Bereichen Vollsperrun-
gen notwendig (Foto). Die

Gemeinde bemüht sich, den
Anliegern, Kunden und Gäs-
ten den Zugang zu den Häu-
sern zu ermöglichen. Behin-

derungen sind aber trotz-
dem nicht zu vermeiden. Das

Bauende ist für Mitte Juni
geplant. LN Maßstab 1:1230

Erstellt am: 06.03.202

ABSCHIED UND GLÜCKWÜNSCHE

Aus der Kita in den Ruhestand
Bürgermeister Stefan Klaffenbacher hat die stellvertretende
Leiterin der Kindertagesstätte St. Josef in die Freistellungs-
phase der Altersteilzeit verabschiedet. Sie war über 25 Jahre
in der Kita St. Josef beschäftigt. Nachdem sie im Jahr 1986
für mehrere Monate als Aushilfe gearbeitet hat, ist sie zum
Kindergartenjahr 1998/1999 fest in die Kita St. Josef zurück-
gekehrt. Seit 2009 war sie stellvertretende Leiterin der Ein-
richtung. Die Gemeinde bedankt sich ganz herzlich für die
geleistete Arbeit in den vielen Jahren und wünscht Frau
Reindl viel Gesundheit und viele schöne Jahre im Ruhestand.

50. Geburtstag
Am Faschingssonntag konn-
te Christian Kemmeter von
den gemeindlichen Bädern
seinen 50. Geburtstag feiern.
Mit dem Lenggrieser Fa-
schingszug war es der ideale
Tag für den begeisterten
Teilnehmer und Maschkerer.
Ein paar Tage später gratu-
lierte Bürgermeister Klaffen-
bacher ihm zu seinem Ge-
burtstag im Namen der Ge-
meinde nachträglich. Die Ge-
meinde wünscht dem Jubilar
das Allerbeste, vor allem viel
Gesundheit.

60. Geburtstag
Seinen 60. Geburtstag konn-
te vor Kurzem Mauricio
Guerrero vom Lenggrieser
Kindergarten St. Jakobus fei-
ern. Die allerbesten Glück-
wünsche überbrachte Bür-
germeister Stefan Klaffenba-
cher im Namen der Gemein-
de – wie immer verbunden
mit einem Geschenk.

Neue Lernhilfen
LN. Eine gute Nachricht für al-
le alle Schülerinnen und
Schüler der Abschlussklas-
sen: Ganz neu ersetzt wurde
in diesen Tagen in der Leng-
grieser Gemeindebücherei
der Bereich „Lernhilfe“. Das
heißt, die Bücherei hat für al-
le Mittelschüler, Realschüler
und Abiturienten die prü-
fungsbegleitenden Trainings-
hefte der Firma Stark ange-
schafft.

Wenn jetzt also wieder die
Zeit des Schwitzens und der
mühevollen Paukerei los-
geht, dann kann man sich
mittels dieser Prüfungshefte
passend zum jeweiligen Fach
die nötige Hilfe holen, so die
Lenggrieser Büchereileiterin
Gabriele Faehrmann. Alle
Exemplare sind ganz neu von
diesem Jahr, sodass sie die
Schüler bestmöglich unter-
stützen können. Lernhilfen der Firma Stark.

Pflegeplatz vormerken
LN. Wer hat Interesse an ei-
nem Pflegeplatz im neuen
Caritas-Altenheim in Leng-
gries? Der Caritasverband der
Erzdiözese München und
Freising als künftiger Träger
des Heims führt eine unver-
bindliche Interessentenliste,
in der die Kontaktdaten von
Interessenten eingetragen
werden. In einer Mitteilung
des Verbands heißt es: Damit
könnenwir Sie umgehend in-
formieren, sobald der kon-

krete Inbetriebnahme-Ter-
min des neuen Heims fest-
steht. Geplant sei Mitte des
Jahres 2025. Falls das Interes-
se weiter besteht, sind erst
dann weitere Daten erforder-
lich. Sollte bis dahin eine
Wartezeit eintreten, die kei-
ne Wartezeit duldet, bietet
die Caritas weitere Möglich-
keiten zur Unterstützung an.
Kontakt zum Caritasver-

band per E-Mail an GL-Alten-
heime@caritasmuenchen.org.

NEUE GESICHTER

Katharina Will
Erzieherin in der
Kita St. Antonius

seit 1. Februar 2024

Corinna Konrad
Badeaufsicht

in der Isarwelle
seit 1. Januar 2024

Harol Delgado Martinez
Badeaufsicht

in der Isarwelle
seit 1. Februar 2024



Tel. 08042 509596 isarwelle@lenggries.de

An der Mittelschule
Goethestr. 22a 83661 Lenggries

ganzjährig geöffnet,
Öffnungszeiten: www.isarwelle-lenggries.de
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Schulsachen gesucht

HEIMATMUSEUM

Das Heimatmuseum Leng-
gries sucht alte Schulmateria-
lien wie Griffelkasten, Griffel,
Feder, Schiefertafel und Le-
derschulranzen. Die Archiva-
rin Manuela Strunz sucht die
historischen Schulsachen in
Kooperation mit der Grund-
schule Lenggries. Interessier-
te wenden sich ans Heimat-
museum, entweder per Tele-
fon 0 80 42/50 08-170 oder E-
Mail m.strunz@lenggries.de.

Gründonnerstagseier machen stark
AUS DEM GEMEINDEARCHIV Erinnerungen an altes Volksbrauchtum in der Karwoche

oder eine Suppe aus sieben
beziehungsweise neun Kräu-
tern „Neunkräutelsuppe“ (re-
gional unterschiedlich, wie
zum Beispiel Bärlauch, Bren-
nessel, Brunnenkresse, Gän-
seblümchen, Giersch, Löwen-
zahn, Sauerampfer, Taubnes-
sel, Vogelmiere und Wege-
rich).
Am Gründonnerstag wird

vermehrt Grünes gegessen
nicht nur Spinat, sondern
auch eine sogenannte Kräutl-
Suppe, wobei mit Kräutl das
Kerbelkraut (Kerbel - Anthris-
cus cerefolium) gemeint ist.

vom mittelhochdeutschen
„grunen“ (greinen, weinen)
ab. Früher wurden am Grün-
donnerstag den reuigen Sün-
dern (den „Weinenden“), die
mit Kirchenstrafen belegt wa-
ren, nach der Buße öffentlich
die Sünden vergeben.
Wegen eines hartnäckigen

Gerüchts, der Name Grün-
donnerstag komme von der
Farbe grün, werden an die-
sem Tag traditionell grüne
Speisen serviert, denen man
eine starke, reinigende Heil-
kraft nachsagt, zum Beispiel
Spinat, Bärlauchgerichte

gen Installation gehörte.
Das Gründonnerstagsei

wurde in früheren Zeiten
auch gerne als Bauopfer ver-
wendet. Im Fundament ver-
graben stellt es den Schutz
für das Haus vor Feuer, Blitz
und sonstigen schädlichen
Einflüssen dar. Vergrub man
das Ei hingegen im Feld, so
sollte es Fruchtbarkeit brin-
gen. Das Gründonnerstagsei
im Stall aufgehängt, schützte
angeblich vor bösen Geistern
und Hexen.
Der Name des Gründon-

nerstags stammt vermutlich

dass man sie n der Nähe von
überschwemmungsgefährde-
ten Bachläufen vergrub. Die
Eier sollten vor Hochwasser
und auch Murenabgängen
schützen. Neben der Haustü-
re eingegraben sollen sie vor
Einbrechern bewahren. Im
18. Jahrhundert glaubte man
noch daran, dass wenn man
das Ei über das Haus warf
oder im Dachboden versteck-
te, ein Jahr lang der Blitz-
schlag von diesemHaus abge-
wendet wurde – wir befinden
uns in einer Zeit, da der Blitz-
ableiter noch nicht zur gängi-

LN. Als Karwoche wird die
letzte Woche vor dem Oster-
sonntag bezeichnet. Sie be-
ginnt mit dem Palmsonntag
und endetmit der Osternacht
am Karsamstag. Die Bezeich-
nung „Karwoche“ geht zu-
rück auf das althochdeut-
schenWort „Cara“ gleich Sor-
ge oder Kummer, abgeleitet
vom lateinischen „Cura“,
Kummer, Gram, Betrübnis.
Die Karwoche ist Leidens-

woche Christi, und das Volks-
brauchtum wird hier in gro-
ßem Maße ausgelebt. De Ri-
ten gehen oft auf die Zeit der
Gegenreformation und der
barocken Volksfrömmigkeit
zurück. Die brauchtums-
reichsten Tage sind der Palm-
sonntag und das Triduum sa-
crum: Die heiligen drei Tage.
Der erste Teil des heiligen

Trios ist der Gründonnerstag
und soll von der volksfröm-
migen Seite beleuchtet wer-
den.
Dazu gehören die Grün-

donnerstagseier. Diesen Ei-
ernwird eine großeMagie zu-
geschrieben. Eier die am
Gründonnerstag gelegt wur-
den, galten als besonders
heilkräftig. Im alpinen Raum
werden sie in manchen Re-
gionen ausschließlich Män-
nern zum Verzehr gegeben,
da sie eine besonders stärken-
de Wirkung haben sollen.
Dies bezieht sich in der Al-
penregion auf Holzarbeiter,
die beim Holzschlag früher
enorme Kräfte aufwenden
mussten. Meist sind es diese
Eier, die für die Speisenweihe
am Ostersonntag im Korb
mitgenommen werden.
Noch im 19. Jahrhundert

wurde den geweihten Grün-
donnerstagseiern eine so gro-
ße Wirkung zugeschrieben,

betszeiten erinnern. Noch im
20. Jahrhundert gingen Bu-
ben mit den Ratschen durch
den Ort und verkündeten so
die Gebetsstunden des Kar-
freitags.
MaxHöfler, Arzt undVolks-

kundler aus Bad Tölz, hat zu
Beginn der 20. Jahrhunderts
Volksbräuche gesammelt.
Von ihm stammt auch die
Aufzeichnung von 1911:
„Dass man am Karfreitag
keinWasser trinken soll, weil
es einen sonst das ganze Jahr
über dürstet und das Trinken
nichts hilft (gegen diesen
Durst). Zudem soll man am
Karsamstag beim Glorialäu-
ten die Obstbäume schütteln,
damit sie recht tragen; auch
hat man die Betten aufge-
macht (aufgeschüttelt) damit
die Flöhe nicht so wachsen.“
Vielleicht versucht der ein

oder andere Leser das Obst-
baumschütteln und gibt ei-
nen Erfahrungsbericht zum
Ertrag im Herbst?
Frohe Ostern wünschen

Heimatmuseum und Archiv
Lenggries.

Mancherorts wird auch ei-
ne Suppe aus Kerbel und zu-
sätzlich noch sechs weiteren
Kräutern zubereitet, damit
die heilige Zahl 7 erreicht ist
und die Suppe aus 7 Kräutern
besteht. Manche Regionen
wiederum schwören darauf,
dass 9 Kräuter in der Suppe
gekocht werden müssen um
kein Fieber zu bekommen.
Im Volks(aber)glauben ver-

breitet war auch die Annah-
me, dass am Gründonnerstag
gesäte Samen und Pflanzun-
gen in jedem Fall aufgehen
und wachsen und sogar die
letzten Fröste, die meist um
die Eisheiligen imMai waren,
in jedem Fall überstehen soll-
ten.
Mit der Messe vom letzten

Abendmahl am Gründon-
nerstag, endet die 40-tägige
Fastenzeit und es beginnt,
wie schon erwähnt, das öster-
liche Triduum sacrum, das
mit demKarfreitag – dem Lei-
den und Sterben Christi –
und dem Karsamstag – dem
Tag der Grabesruhe – in der
Osternacht und der Auferste-
hungsfeier gipfelt. Ab dem
Gloria der Gründonnerstags-
liturgie schweigen die Glo-
cken. Der Volksmund sagt
„sie fliegen nach Rom“ und
kehren erst in der Osternacht
zur Auferstehungsfeier wie-
der zurück.
Nach dem Gloria „sterben“

die Glocken und „fliegen
nach Rom“ – so der Volks-
mund. Am Karsamstag bei
der Messe in der Osternacht
„stehen sie wieder auf“, wie
Christus. Das heißt, in der
Osternacht läuten die Glo-
cken erstmals wieder. An ih-
re Stelle treten die Ratschen
(hölzerne Lärminstrumente),
die die Gläubigen an die Ge-

Kerbelkraut ist die Grundlage für eine Kräutersuppe.Holzratschen mahnen zur Gebetsstunde. FOTO: STRUNZ

Bunte Eier gehören von jeher zur Osterzeit. FOTO: DPA

Bücherei baut
Tiptoi groß aus

Die Lenggrieser Gemeinde-
bücherei hat einen großen
Schwung neuer Tiptoi-Me-

dien angeschafft. Unter dem
Motto „tippen, spielen, ler-
nen“ bietet Tiptoi als inter-

aktives Lernspiel den Kin-
dern zwischen zwei und

zehn Jahren viel Freude. Der
Tiptoi-Stift macht die neuen
Bücher und Spiele lebendig.

Auch neue Stifte können
ausgeliehen werden. Büche-

rei-Leiterin Gabriele Faehr-
mann (Foto) lädt die Kinder
ein, den gesamten frischen

Bestand auszuprobieren. LN

Asterix und Bretonen stürmen Lenggries
LN. In Lenggries herrschte
heuer nach acht Jahren wie-
der buntes Treiben am Fa-
schingszug. Besonders ge-
freut auf diesen Faschings-
sonntag hat sich die Gruppe
mit 29 Bretonen zwischen 19
und 67 Jahren, die extra für
diesen Anlass eine knapp
1400 Kilometer lange Reise
mit dem Bus auf sich genom-
men hat. Gemeinsam mit ih-
ren 23 Gastgebern nahmen
sie als Fußtruppe „Asterix in
Lenggries“ am Umzug teil.
Die gesamte Organisation

der Teilnahme war eine bre-
tonisch-bayerische Zusam-
menarbeit. Da die Lenggrie-
ser den Wagen bauten und
die Schilder für die Römer or-
ganisierten, kümmerten sich
die Bretonen umdie Kostüme
der Römer und einige Deko-
elemente für denWagen. Die
Verantwortlichen für den
Umzug auf Lenggrieser Seite,
freuen sich über die gelunge-
ne Zusammenarbeit: „So eine
Organisation aus der Ferne
kann nur reibungslos funk-

tionieren, wenn jeder dem
anderen vertraut.“
Ohne zuwissen, was auf sie

zukommen würde, sind die
Bretonen in Lenggries ange-
kommen. Fasching wird in
der Bretagne so nicht gefei-
ert, und deswegen wurde die
Vorfreude auf dasWochenen-
de umso größer, als die breto-
nische Gruppe von den Leng-
griesern im Sinne des „Ruaßi-
gen Freitags“ mit Kohle und

Krapfen empfangen wurde.
Den Abend verbrachten eini-
ge Bretonenmit ihren Gastfa-
milien, während andere am
Warm-Up-Ball feierten.
Am Sonntag schließlich

kam die Gruppe zu einem ge-
meinsamen Weißwurstfrüh-
stück in „Evis Eckerl“ zusam-
men. Nachdem der Wagen in
Position gebracht wurde,
wurde noch gegrillt und
dann begann auch schon der

Faschingszug. Die bretoni-
schen Gäste waren beein-
druckt und begeistert von der
gesamten Umsetzung, sei es
der Organisation des Fa-
schingsvereins, der Kreativi-
tät der anderen Teilnehmer
oder der Arbeit des Bauhofs
und der Feuerwehren. Am
Montag reisten die Bretonen
mittags schonwieder zurück,
denn ihnen stand eine zwan-
zigstündige Busfahrt bevor.
Christelle Kiefersauer-Mer-

cier, Vorsitzende des Partner-
schaftsverein Lenggries-Bre-
tagne ist glücklich zu sehen,
was über die vom Verein or-
ganisierten Austausche hi-
naus entsteht: „Die Freund-
schaften, die aus der langjäh-
rigen Partnerschaft zwischen
Lenggries und den fünf breto-
nischen Gemeinden Plélo,
Plouvara, Bringolo, St.-Jean-
Kerdaniel und Châtelaudren-
Plouagat entstanden sind,
zeugen davon, dass unsere
Partnerschaft nicht nur auf
dem Papier besteht, sondern
wirklich gelebt wird.“

Hoch hinaus: Die bretonische Fußtruppe beim Faschingszug.

LN. Das Kinderland Lenggries
freut sich, mitteilen zu kön-
nen, dass es seit Anfang Janu-
ar 2024 neue Räumlichkeiten
für bis zu drei Kindergarten-
gruppen in der Münchner
Straße 30 bezogen hat, dem
ehemaligen Standort des Cre-
aktivum. Die bisherige Semi-
narstätte des Brauneck-Ho-
tels wird nun für eine Über-
gangszeit von fünf Jahren
alös Kita genutzt. Die Kinder-
und Elterngemeinschaft so-
wie das engagierte Team ha-
ben die neuen Räume herz-
lich willkommen geheißen.
Bis Ende Dezember 2023

war das Kinderland Lenggries
mit einer Kindergartengrup-
pe in einer kleinen, heime-
ligen Umgebung in der Stan-
gengasse 4 beheimatet. Trotz
der anfänglichen Herausfor-
derungen der Eingewöh-
nungsphase zeigen sich alle
Beteiligten hoch motiviert
und engagiert. Die Kinder
fühlen sich bereits sichtlich
wohl in ihrer neuen Umge-
bung, was das Kinderland

Lenggries zu einem Ort der
Freude macht.
Die Pädagogische Leitung

des Kinderlands betont, dass
die Umstellung für alle eine
spannende Zeit ist und dass
das gesamte Team hart daran
arbeitet, eine vertrauensvolle

und anregende Umgebung
für die Kindergartenkinder
zu schaffen. Die neuen Räum-
lichkeiten bieten nicht nur
sehr viel mehr Platz, sondern
auch vielfältige Möglichkei-
ten für kreative Aktivitäten
und gemeinsames Spielen.

Kinderland im Creaktivum

Helle Räume im Lenggrieser Creaktivum.


